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Fachinstitut für Verkehrsrecht 

Online-Vortrag LIVE: Besondere Problematik bei  

Verkehrsunfällen mit Fußgängern, Radfahrern und  

vergleichbaren Verkehrsteilnehmern (154209) 
 

28. Juni 2024, 13.30 – 19.00 Uhr 

Live-Übertragung im DAI eLearning Center  
 

Referent:  

Dr. Markus Wessel, Vors. Richter am Oberlandesgericht 

 

Gliederung 

 

I. Einführung (Abgrenzung / Unterschied zu Unfällen von zwei motorisierten  

Verkehrsteilnehmern) 

II. Anspruchsgrundlagen 

1. § 9 StVG / § 823 BGB (auch im Unterschied zu § 7 StVG) 

2. Tatbestandsvoraussetzungen 

3. Darlegungs- und Beweislastfragen (einschl. Anscheinsbeweis) 

III. Fälle PKW gegen nichtmotorisierte Verkehrsteilnehmer 

1. Fußgänger 

2. Radfahrer (einschl. „Türöffnerfälle“, Helmpflicht) 

3. Sonstige (Pedelec, Segway, Inliner etc.) 

4. Tiere (insbesondere Pferde) 

5. Insassen (Beifahrer, Bus, Bahn) 

IV. Fälle ganz ohne Beteiligung eines Kfz 

1. Radfahrer gegen Radfahrer 

2. Radfahrer gegen Fußgänger 

3. Fußgänger gegen Fußgänger 

4. Sonstige 

V. Kinder und Jugendliche 

1. Bis 7 Jahre 

2. 7 bis 10 Jahre 
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3. Ab 10 Jahren 

4. Ab 14 Jahren 

VI. Verkehrssicherungspflichten 

• Insbesondere gegenüber Fahrradfahrern 


